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(ser. Sie würden einige Zeit sagen

j Die Gewohnheit Neuigkeiten aus Iowa
Council Bluffs. ,

Tie Teutmiia !oge r. l5, O. d
pie fflenfekro Mtamn es ükbt

die Bahnfahrt nach hier gekostet hat.
Aber kommt recht bald, denn eS wird
nicht lange dauern, bis clTeS ausge-

nommen ist. E. W. Petersen, Eil-lett- e,

Wyo. t.f.
II' X 1L J.JU J 'J

verlangt Mädchen für allgeinnne
Hausarbeit, vier in Familie.

GOl Nord W. Str. Tel. Walnut
31 52. Mz. !Z

Verlangt Mädchen, um im .Pause
allgemein mitzuhelfen. Referen-ze- n

erbeten: drei in Familie. Keine
Wäsche. Harne 41. Mz. 1

Schnell, schnell, nicht fanmen!
Spezial-Wiiitcroffer- te spart Jlmen

25. Unser Lager wurde durch

große Eaterpillar Tractor verstärkt,
die Sorte, die im Weltkrieg in Ge

I

;,X

'Ml bringende Trauringe bei. s,

16. und Douglas Str.
WM! l llliljMgUUI in um MU um

vÜLJMumk?
Möbel repariert und neu gepolstert:

Matratzen erneuert; Stühle mil
Nohrsitzeil vcscheii : Kostenaw
schlage gegeben. Furnitnre Re
pair Works. 2910 Fanwin Str.
Hamct) 1062. '

Mz. 2i
'

jOmalja Coiiservatory of Musie. 230 t

Harney Str., 22 Lehrer, 11 Ab.
teilungen: Stimme. Piano. 'Via-line- .

Tanzen, Sprachen. Malen.
usw. Katalog auf Wunsch.

Bowricins, der deutsche Miisiklelirer.
Studios Arlington Bt..
1511 Todge Str. Dougl. 2171.

Optiker.

Glaser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
"'Mg, Holst Optieal Co., 601
VraudeiS Bldg.. Oiuaha. ,

Auto . Klempner. '
F. F. Fink.' der Anto-Klempn-

Spe-ziali- st

in Herstellung von FenderZ.
. Gasvlin.TaiikZ. Zig Süd 20 ' Str 'Tel. Douglas 3570. .

TkvkMri'kerS.
.- n .1..

w'-'i'im.- i uutT u'caaiarii'u ,.
mietet und verkauft. ppiM

dingiingen. Butts Tvberni-.- k?..
change. 316 S. 18. Str. Das sinsi

May 5 .

u r t h M a h l e r.

.Auf die Dauer ist eS mir doch
zu einianr in leoocrg.

Sie erschrak sichtlich.
.Ach Sie wollen doch um Got

tes willen nicht wieder fortgehen von

ievoergk
'

Er hielt ihren Blick fest.
Würde es Ihnen nicht lieb sein.

wenn lcy gehen wurde. Komtekchen?'
Sie schüttelte den Kopf und at

mete lang und hastig.
.Nein o nein gar nicht lieb

ganz schrecklich würde das sein,
wenn ich Sie nicht mehr, wie iedt.
alle Tage sehen könnt. Was sollte
ccnn aus Papa und mir werden
wir können doch gar nicht mehr ohne
Sie auslommen. Ach ich würde
mir die Augen aus dem Kopfe. wer

nen. Ich habe Sie doch so lieb,, und
Papa auch. Bitte sagen Sie mir
schnell, daß --es nicht Ihr Ernst ist.
ton 'jttta ottzugchcn

feie faßte beichwöreud seinen Arm
und zwang ihn, stillzustehen. Und die
goldschimmeinden ' Sonnenaugen fa
ltn slcyend ,n 0 einen.

Er fühlte etwas Warmes. Weiches
in sich aufsteigen, als er ihr in die

bangen, flehenden Augen blickie.

AI o Sie wurden mich gern Hai- -

len wollend fragte cr leite.
Sie schluckte krampfhaft, um Nicht

m Tranen ausbrechen zu müssen,

Freilich wurde ich Sie halten wol- -

len, so fest ich könnte. Das Leben ist
doch erst so schön g:worden, feit Sie
heimgekehrt sind. Aber wenn Sie
crtwollen dann kann ich doch

nichts tun, um isie zu halten, ant
worlere iie ganz verzagt, uns nun
bina dock r,nt nroi? Trän? nn ihrrn I

k' . L. " "
ll!IU)ll, l'UHUCll UUU.TWl.

Das machte ihn vollends weich. Am
lrrdsten - hatte er den hellen, schim
mernden Tropfen weggeküßt. Es war
die erste Träne, die er in ihren Augen

h.
Doch. Komteßchen. Sie könnten

twas tun," sagte er weich
o sagen Sie es." drängte sie.

.sagen Sie es schnell. Was kann ich

tunk -

Er faßte ihre Hände.

.Sie müßten zu mir nach Ried- -

bera kommen, kür immer, damit ick

nicht so allein in dem aroken. stillen
Schlosse hausen muß." I

Unücker ab üe zu bm aus.

.Ach das acht doch nicht!"

.Warum, nicht Z"

Gott ich muß doch bei Papa
in Buchenau bleiben ich gehöre
doch ZU, Papa." !

ie müßten dann eben zu mir ge- -

sren und wir be uchten dann

i lei Cvarens bat ans manchem
einen Mann gemacht. Beginntl Hit Shwto jetzt mit einem Dol-la- r

über mehr. Sie, können
kick genau so gui stellen wie an
derc, wem, Sie den Anfang
machen,' Sein besscrerXPlatz
und feine bessere Rate (6)als wir anbieten.

Hülfsmielleii $9,650,000.00
und unter Staatsaufsicht.

The Conservative

I Savings & Loan Ass'n
i . .
I 1011 nrnelj Omaha, j

Ein Pfund

SKINNER3

Mfoml oder Spatel!!
het mehr NahrungZwert als ein

Pfund Fleisch und kostet weniger.
Verlangen Sie SKINNEJTS

Skinner Maniifarturing Company.

Omaha, Nebr.

Wheeler & Welpton Co.

Versiciisroni aller Art

A, Bürgschaft, Sinbruch,

l, rkhkit, Nnsall,
Vtrbittchk,it,

Rutomsbil
1L11 robgk Str., t)on tong. 196

Melchior Leis & Son

GrndkigklltHs s Händler nui
Berficherunas-Azente- s

. Seit 1888 im Geschäft. '

Tel. Douqlas 3555.
2215 südl. IS. Str.. Omaia. Nebe.

DR. JNO. J. WILSON
Zahnarzt

506508 BrandtiS Theatn Gebäude
17. uud Douglak Straße

'
. Phone Douglas 1271

Likör- - und Bier-Versandtgesch-
äft

von
OHO VORSATZ

1512 Howard Straße
Omaha, Nebr.

ist jetzt in der Lage, olle an
dasselbe ' gerichteten - Aufträge
ton Fern und Nah zu erledi
gen. Tasselbe führt Alles, was
man in dieser Brancke wünscht.
Unser Motto ist: Gute und'
reelle Bedienung. Senden Sie,
bitte, um. ,

Unsere Preisliste
Sie werde mit uns znfnede

.: fein.

Ortman's New England Bäckerei'' --

212 Nord lg.. Str. 3VM.
ffaffeckuchen, beste Backwaren jederArt. Zweigstellen: Sande,, Ns
und Public Market. .

"

Tas preiöiviirsigste Essen bei Peter
Rump. Teutscrie .kkü! 1 Kna V

wir ein halbes Jahr ganz allein
bei meiner Tanke bleiben. Aber viel
leicht käme ich zuweilen, Sie zu be

suchen. Und wenn daö halbe Jahr um

kst. dann hole ich Sie heim, nach

Riedberg, als meine liebe klein,

Frau."
Ihre Auaen hingen zaghaft unk

unruhig an seinem Gesicht.
.Ach. ich weik doch nicht ob ick

dazu tauge ob Sie mit mir zu
frieden sein würden. Frau Dorne,
mann sagt immer, in der Wirtschaf!
sei ich schrecklich unnütz, Bom Haus
halt verstehe ich gar nichts und Frav
Dornemann sagt, eine Frau muss,
alles besser verstehen als ihre Dienst
boten, sonst ginge es im Hause druw
ter und drüber."

Er lachte leise und zog sie bei der

Händen an sich heran.
.Das lernt sich olles, Komteßchen

Die Hauptsache ist, daß Sie woll,.n.
daß Sie mich lieb genug haben, um

immer bei mir bleiben zu wollen."
Sie lächelte beklommen.
.Ach, daran fehlt es nicht. Ich, bin

am lieb ' ten immer ser undL .((1.nfr..CuDt .te fwl llt0 ycnm
lcs. ein.

.Also willigen Sie ein?"
Sie seufzte,
.Das ist nicht mehr nötig, ich habk

ihn schon gefragt, und er hat nicht

dagegen.
Erst müssen wir doch Papa fra

qcn, oo er nichts dagegen yat.
So? Nun dann wen

Sie denken, daß es geht dann mag
es sein.

Er küßte gerührt und andächlic
ihre Hände, eine nach der andern.

Ja, Komteßchen, ich meine wirk.
iich. daß es geht."

Sie atmete schnell und unruhig.
.Ach ich glaube aber doch, e!

wäre schöner gewesen, wenn alles so

geblieben wäre, wie es war."

"Nein so kann es Nicht bleiben?
WkNl! tete nicht meine Frau werden

wollen, dann gehe ich fort von Ried- -

bera."
Sie schüttelte erschrocken dcn Kopf
,Nein dann will ich schon Iie- -

ber Ihre Frau werden. Es wird ja
nicht so schrecklich schwer sein," fcigtk
sie tapfer.

Er legte ihren Arm in den seinen.
.Nein, liebe kleine Pia. ich will es

dir leicht machen," sagte er warm.
Werden Sie nicht unorduldio

sein., wenn ich i'lmas falsch mache?".
Ganz gewiß nicht. Ich sage dir

-- nn. wie du eö recht machen kannli."

.o dann wird es schon gehen.
?"gie yt rc oiui

Er fand sie ganz reizend. Dese
Brautwerbung war absonderlich, aber
nicht ohne Reiz zur, ihn gewesen, tni
dem auch letzt noch sein Herz zw.Hch
ruhig schlug. ?

.nn wollen wir weitergehen, du

i"eqi mir on l." aate er, orgüch

feie lag-ic-
.

.Wie das komisch kling! Sie
sagen .du" zu mir!"

Er nickte ernsthaft.
Du mußt nun auch .du zu mir

sagen, du und Hans."
.rn:.s. i.xi. r. i.-r- . ! r--

iicuci iuuic ic JtlJC IN icn MN- -

ein.
.Wenn ich das nur herausbrinae.

Ich glaube, das wird schlecht gehen."
.erluchs einmal"
Sie rückte unbehaglich mit den

Schultern. Aber dann blickte sie

.
.Es... ....muß gehen" . .

aber du
oarNt nickt acken'

Er acit e dock , n w,n nick., . . ' . 3'aoer oann
.

e?n übertrieben ernsthafte
i v w

Ge lcllt.

Nein. nein, ich lache nicht. Also
m .Du' ging jc! ganz famos. Nun
berillcb'S mnl n rn sinnal'

. v"""cw olmeie aus
!

.Es jft dock sebr schwer' ' ' ' ' 'tlljrtrtnfi'
k sk,, r,. fi. inatiiw wcnviitl

z. iak ,Anf fe.nsrm 1Im r- "
Ieß" unt s auf den Mund küßte
rer süblt, wi, 5, .s,.,,..., ' ',v 'niju.iftT Wr; finf f.in. k:.'C"x.,.,

i""""ryt t,n, irf...s it...L Z"1' T .n

Ä brg'Ng Besorgt sah ei

,7 ''v "u"'. 0 j"n 8t

ITT fÖVr tllqKm.ibt?
Mk. 11

Unbefangenheit zurück
. ,

. "Otn ttNiüQI"'.r.:. rIuv,. ...r v ... ti- - V.k . .um unnra oecenven

.0, kieme Pia oas war UN- -

ser Verlobungskuß der gehört zu
einer regelrechten Verlobung." sagte
er leichthin. Nun bist du erst richtig
meine raut.

Nun kam wieder Leben in ihre Ge
taik.

um roar ico
.

er roaenl e
n - v ;

f' "ckl ll Mutze

"L ' Clä s"

Gerührt lächelnd legte er wieder
hre Hand auf seinen Arm.

ma wollen wir schnell nach Hau
se, zu deinem Aiter." sagte er ruhig. be

Sie atmete auf.
.Ja, das wollen wir

(Fortsetzung folgt.)

Ein Ä c k ck e n. Mama:
Edith, du bist jetzt schon zu alt. um
mit itkinen ,c!men zu spieln.

Edith: Ncin. Mama. ?,t fl'i
ich werde, desto besser gefalkn sie wir.

I Noman von H. k o

. XortfefeunO

Ztx Winter war fast vorüber, und

5ans Ried hatte noch niajt oas cni

reihend Wort mit Via ge prochen

(?raf Buchenau sagte ihn nicht.

lreft ihn ruhig gewähren. Der junge
Mann wartete noch immer auf eine

ünstige Gelegenheit. Es drängte ihn
. f..isx:s UatUci.

auch nichts. Die cmiuiuuiuj
sikn. Sein ßen schlug ja ntch

unruhig und sehnsuchtsizoll der Stun.
U entgegen, da er Pia tm eigen ne,

nen konnte.
Noch öfter 13 sonst war er mit

dem Grafen Buchenau und seiner

Tochter zusammen. Der Besuch des

Grafen tn Rlttverg yane iiaj cimy
Male wiederholt und zuweilen hatte
ifm Ni b,a leitet. Sie kannten nun

Hans Rieds interessante Reisesamm
?1IN mini a?nau.- ,, ., ....." si -.

v!.
Auch das WeiynactMe,l yanen

; Menschen gemeinsam verlebt und
es war eine sehr behagliche, siim

mungsvolle Feier gewesen. Hans o.

Ried und Dia hatten selbst die Tan- -

renbäume im Walde ausgesucht und
s!r gemeinsam o chmuckt. PiaS kino

licher Eifer dabei war rührend und

ihre jubelnoe Weiiuiacyisinmmung
battk ein wenia auf die beiden Her

n abaefarbt. Hans v. Ried fühlte

etwas von dem alten traulichen Weih,
nacktszauber aus seiner Kindheit er- -

wachen. Dornemännchen" versank

beinahe im süßen Kuchenteig und Pia
half bei den Backercien mit yeiszem

Bemühen. aber sehr geringem 'Erfolg.
Tie beiden Herren mußten aber gt

von ihrem mißratenen Back-wer- k

essen und Pia beobachtete sie da-b-

erwartungsvoll und kontrollierte

genau, ob man auch aufgegessen hüllte.

.Als der erste Schnee gefallen war,
hatte Hans Ried einen elegante Bob

steigt) kommen lassen. Das. was ihm

Pia unter dieser Bezeichnung als ihr

Eigentum vorgestellt hatte, war von

ihm scherzend verworfen worden.
Nun fuhren sie beide fast täglich,

wenn das Wetter günstig war. den

Vtiedberg hinab.
Hei! War das eine prickelnde Lust

für das Komteßchen! Da jauchzte sie

hellauf, wenn es pfeilgeschwind zu

Tal ging. Und lachend und übermü-ti- g

ging es dann wieder bergauf.
Hans Ried freute sich an Pias

ftischfroher Art und konstatierte doch

zusrden. daß 1?e oas auzu Wuoe.
Jungenhafte langsam abstreifte.

Ein passendes Sportkostüm hatte
sich Pia nach seinen Angaben bestellt.

Und sie sah in dem weißen Flausch,
der sehr elegant und fesch war. ganz
reizend aus, trotzdem sie auch dazu
eine weiße Mütze trug, die wenig von

ihrem Haar sehen ließ. Aber ein

schmales Streifchen Gold lugte doch

über dem von der wichen Winter
temperatur geröteten Antlitz unter der

weißen Flauschmutze hervor.
Wenn sie dann auf dem Heimwege

waren zuweilen im Schlitten, en

zu Fuß dann erzählte
wohl Hans Ried von dem Lebn und
Treiben der ' arotzen. eleganten Win
tcrsportplätze. Er kannte sie alle und
wußte gut und anschaulich zu berich

ten, Pia sah dann mit großen, stau,
mnden Auaen zu ihm - auf und
zuweilen entfloh auch wohl ein ganz
leiser, sehnsüchtiger Seufzer ihrer
Brust.. Papa horte es ,ja nicht.

Eines Tages, der Januar war fast

zu Ende, gingen sie wieder nebenei-nand- er

her 'durch den verschneiten
Wald. .Sie, hatten während der frü-he- n

Nachmiitogsstunde gerodelt, und
.

Hans Ried begleitete di . Komtesse
nun nach Buchenau, wo der Graf sie

11

zum' Tee' erwartet? und Frau Dor-nema-

schon leckereToasts und kleine

knusperige' Kuchen bereitete, die 'zum
heißen Tee sehr beliebt waren.

Hans v. Ried erzählte eben von

kmem großen Winter'portseit ;. uno
ton dem geselligen Treiben in den

großen Modebädern. Er tat dies mit
Absicht. Da er sich vorgenommen
aite, Pia einige Zeit unter die Ob-H- ut

seiner Tante zu geben, die in
Zadcn-Bade- n wohitie, so hielt er es
i'iir angebracht, in ihr selbst den
Wunsch zu wecken, einmal hinaus in
die Welt zu kommen.

Und so wunderte er sich gar nicht,
als Pia seufzend sagte: fr

.Schön wunderschön muß das
alles sein! Ich möchte wohl einmal
dieses Treiben kennen lernen nur
so für kurze Zeit einmal zuschauen.
Für immer möchte ich aber nicht in
solchem fortwährenden Festtrnbel n.

So schön wie in Buchenau ist

ti doch nirgends auf der Weit!"
' Würden Sie darüber nicht and
rer Ansicht werden, wenn Sie erst
einmal draußen gewesen wären?'
fragte der junge Mann lächelnd.

Pia schüttelte den Kopf.
) nein, ich würde mich immer'

nach der Heimat sehnen. Wenn man
zuf dem Lande groß geworden ist.
da behagt es einem sicher nicht siir
immer im lauten Treiben der Welt.
Sie sind doch auch heimgekehrt, und
.'.un gefällt es Ihnen in Ihrem stil-i- ei

Schloß doch auch wieder am n.

Oder nicht?
Sie fragte es eifrig und sah ibn

forschend an. Er blickte in die fra-;cn-

Kindcraugen und lächelte.

H. S hielt am lchtou Mittwoch
ihre wöchentliche Bersaninilung au.
die einen guten Veslich aiisziiweise
hatte. Das Uamitee dos letzten
Madl'enballs legte seinen Bericht vor.
aus welchem hervorgeht, daß diese

Veranstaltiinc; in jeder Weise als
Erfolg bezeichnet werden ins;. Tie
Versainililiing beschloß, dcn deutschen
Tarnen für ihren zu veranstaltenden
!tazar $25 und die noch übrigen
Modelle der heldenmütigen (fin
den" zu iiberttieiZen. Nach Schluß
des geschästliche'it Teiles der Ver
sainnilui, hielten sich die Brüder
noch lange in den Logcnräiimeii aus
und ergähten sich an den vorhande
reu Ersrischinigen. Es ist für jeden
Bruder empsehlenswert, sich so oft
wie möglich an den Pcrsaiiiinlunge
zu beteiligen, wadnich er von den

Gelchakten der .'oge ans dein vau
senden erttailen wiro uno auneroeui
jedes Mal einen vcrg,nügten Abend
zu verleben hat.

Cosson's Rekord.

Repräsentant M. B. Pitt van La

gan hat on Barren ttarst auf dessen

Auiwrderiiüa. arrisan lur
George Eossan als ('wnvcrnenr zii

organisieren, folgendes Schreiben gc
richtet: Meine Bekanntschaft mit
Herrn Cosson führt mich zur A

nähme, daß cr mit jeder Bewegung
übercinsünnnt, von der cr annimmt,
daß dieselbe populär ist. Eosson
hielt Reden zu lvimsten gepflasterter
Landstraßen bis zum August 1915,
zur 'jeit. als die ('iesctlschaft der
Ztaat . Supervisoren einen Bericht
veröffentlichte', kwriq die ttoslen ei
ncs solchen Uiitcrnchinens gezeigt
wird und wie die Landbevölkerung,
welckc dieselben zu tragen habe, da-

rüber denkt. Seit jenem Tag hat
Eossan wohl Kies gestreut oder ver-

hielt sich still und ruhig. Sobald
irgend eine neue Resoriubewegimg
einsetzt, ist er danir. wenn cr glaubt,
daß dieselbe einschlagt und populär
ist. Flaut dieselbe jedoch ad, dann
läßt cmch Herr Cosscm seine Hände
davon. -

Wollen die Stadt boosien".
Bei einem Festessen, das die

Grundeigentnuishändler Im Grand
.votel abhielten, wurde veichloiwn,!
die Stadt zu boosten". Tas heißt
in Wort und Schrift sollen die Vor-- !

teile der Stadt in das beste Licht :

gestellt werden. Wurden diese Her.
ren sich beftreben, ihre schönen Wor
te in die Tat Hinzusetzen, so hätten
sie vielleicht ein Recht, als dieLörde-re- r

städtischer Interessen und Enk
Wickelung zu gelten. Mit leere
Phrasen und der sogenannten Boo-sicrei- "

laßt sich leine Stadt auf.
bauen.

Wahrspruch für Bahngesellschaft.
Ju der Schadenersatzklage des

Chrift. Clementson gegen die Mir
waukee BahugcMschast seinen die
Verhandlungen nach ' dreitägigem
Verhör plätzlich zu Ende, indem der
Richter die Geschworenen anwies,
ein Urteil ziigtiusten der Balmgesell-schaf- t

anzugeben, da kein Beweis er-

bracht worden fei. daß die verklagte
Gesellschaft oder deren Agent in ir- -

geno einer Weise mit oein ,yau zu
tun gebabt habe. T Richter cr
klärte, daß der Hauösnchnngsbefehl

,

auf Veranlassung des Eounty-Au- -

waftcZ worden sei und die!

verklagte Partei nicht Lasur vereint
wortlich gemacht werden köiilie.

Polizeichef hält einen 'Ärtrag.
Polizeichef Vien hielt in der .Firsl

Christian" Kirche einen Bortrag, wo-ri- n

er feine Zuhörer ermähnte, mit
ihren Neformbestrebimgen ein wenig
inne zu halten. Er wies auf die
Agitation hin. die in der letzten Zeit
betrieben ivurde, um die sogenannt
ten Pool Salls" in der Stadt zu
schließen, besonders den Sonntags.
lchtun, einzuführen. Er sagte den
Leuten, das; 3kegi,lierug besser sei.
als Verbot. Lchlieift man diese Itit- -

terpamttigsplatze cn Sonntagen, so

treibt man die jungen Leute nach

Omaha, wo die Verführung eine
grosze ist mid die Jugend wird rasch
der Sünde eutgcgengeführt. Es gibt
noch eine Menge Bürger in der
Stadt Cvuncil Bluffs, die nicht glau 3ben, dasz Pool spielen aui Sonn
tag nachmittag eine Sünde sei.

Zssuslllzirlti azellzen

Strllegesuch. Mann von 50 Iah.
ren jiicnr iciazie rswastigung in

der Stadt. Offerten unter V. 50
Omaha Tribüne. Mz. i.
Tie Farmers' Grsi, Cool and Live

Ass'n sucht einen Mann für ihr
Fruchtgeschäit.' Empfehlungen ge
wünscht. Gute Bezahlung siir einen
Äauu mit Erfabrung. Man schrei,

um Auskunft an N. C. Ocker,
Präs., Glenoille. Nebr. Ein Marni,
der Teutsch spricht, tvird vorgezogen.

M,;.'6.
Berlangt-jung- er Mann, iinv Ne-klai-

. Svezialitäten in deutschen
ll'me'iisck'aftcn zu verkaufen. Muh
ytttiAt 4 .. J .lf v ic..iHin!Uj i'll'U fll. iiri ?IQ. V

Louncil lusk. Ia. tf.

läglich Ihren Äater. oder er käme zu hre kalten Hände in die Flaufchhaud-un- s

nach Ricdberq." , schuhe hüllend.

branch ist. Nebraka Automobil
School. 2106 Lcavcnworth Str
Red 3110. Mai 15,

yurbjnotte
Jetzt ist die Zeit, das Barbiergeschäft

zu lernen im Omaha Barber Col
lege, 1608 Cas; Str,, Omaha

Mäßige Raten.

Lernt das Barbier-Handwer- k. Ber
dient mehr als Lebrgeld in Lehr

eit. Handwerkszeug einbegriffen.
Stellung garantiert. Kommt oder

schreibt um Katalog. 102 Todge.
Tru-Cit- y Barber College'.

Advokaten.

Wm. Simeral. 202-20- Z First Nat'l
Bank Bldg.

Eebrauchke elektr. Motoren, Doug
las 2019, 2 Bron & Gray. 116

8. 13. Str.

Geschirre, Sättel und Koffer. Wir
machen sie selbst und verkaufen sie

direkt an sie uiideit. Warum dop.
pelten Profit für schlechtere Ware
.willen, wenn Sie ermlasnae Waren

Fabrikpreisen erkalten können?
Alfred Cornish 8s Co., 1210 Far
nam Str.. Omaha. Mai 5

Frei 1 Pfund von 60c Gmipow-de- r

oder Japan Tee mit jeden
10 Pfund des besten .".5cKafsees.
per Packetpoit sur aves
Eof'ee Market. 1611 cw,. )

Str!, Omaha, Neb.

Umzugs-Anzeig-

Tr. A. C. Stokes hat seine Office

nach. 17t Brandeis Theater Bldg.
verlegt. 20. März

Bavsdorfer's Affiuity Spark Plug.
Eine neue Idee und bisher die

teste. Baiüdorier Bros., 210
Nord 18. Str.

Auto Radiator Reparatur Werke

I. E. Grcenough. 2020 Fcirnam St.
Tel. Tgl. 2)1. Auto Radiators.

Lainpeii, Tenders reparirt. Prompte
Bedienung, alle Arbeit garantiert.

Zndekarn
Eine Lektion Land in Nebraska

zn verkaufen. stf'X) Meilen von

Omaha. Alles eingezäunt, neue

gute? Befiktitcl: nur
Ül0 den Acker. Zu erfragen 'bei

Paul Slidow, 3112 Süd 22. Str.,
Omaha. Nebr. Mz. 13.

320 Acker Homestead Laud.
' Beste Gelegenheit für einen' ar-

men Mann, zu einer guten Farm
zu kommen. Feimter Boden, wo

alles wächst. Von &( Meilen von

der Eiscndahn - Station. '
Postoffice,

Store, Holzhaudlung und Schule.
Bestes Wasser von 15 bis 30 Fnfc,

und genug freies Holz für Fence-Pfoste- n

und Heizung in der Nähe.

ZU $185 ist alles bezahlt. Kommen

5 S eich der senden fwbjlAiizalilnna. und ein gutes luck

Land wird da fein, wenn Sie tötn-we-

Zugleich sichern Sie sich den

niedrigen Preis. Später wird der

Preis viel höher. Deutsche, be-

nutzt diese letzte Gelegenheit, denn
dieses Land ist wirklich sehr gut.
10 Cents für mehr Auskunft. Frank
Ehanchcr, 1621 Curtis Str., Teu
vcr. Colo. t.f.

Gut eingerichtete Farmen zu ver- -

kaufen, zu $50, $65 und $75 jcr
Acker, in Anlelope County, Neb.
Tiefe Farmen können direkt vom

Eigentümer gekauft werden. Jtir
braucht keine Kommission zu bezah-

len, ivodurch Ihr $10, bis $2i00
sparen könnt. Tas Land ist lauter
schwarzer sandiger Lehmboden, gut
uorn- - und Alfalfa-Lan- d. Für einen

Spottpreis 210 Acker für $65. iy2
Meilen, und !520 für $65 dcn Acker

Meilen von der Stadt. Ich ueh,

nie SO 120 Acker bebautes Land in
Tausch sür 320 Acker gutes Land,
wenn Sie mehr Land haben wollen.
Oder tausche gegen Hardware, Mer- -

chaudise Store od. Btlkchcr Slwp. Wc--

aen Informationen wende man sich

oder schreibe , an Frank Schauer--

Hammer, R. 1. Clearwatcr. Neb.

Achtung, Landslente!
Wir haben hier in Wyoming gutes

Land und hoben 4550 Bushel
Weizen geernter, 60 0 Bushel
Hafer, 20 Bushel Flachs ; Turnips
und Kartoffeln 2 bis 3 Pfund schtoer.
Alle Gemüse wachsen hier gut. Ihr

erdet einen - vollen Keller finden,
wo immer eine Farm ist. Und

dieses Land könnt Ihr bekommen.
320 Acker Heimstätte von $71 bis
$100. Sohle und Holz am Lande
oder in der Nähe, schickt kein Geld,
kommt und seliet selbst. Wenn ich

Emii dieses Land nicht zeigen kann,

j

feie lachte plötzlich auf. - I

.Ach min wie denken Sie sich

das nur? Das würde. Papa doch nicht

gestatten." t

.Doch, er gestattet es ganz sicher.

Sie müßten ja Sie mußten
natürlich meine Frau

'
werden, " 1

Jyre Augen wurden gron und
weit, das frische Gesichtchen erblaßte
li unverstandener Erregung.

Ihre Frau ,ch Ihre Frau?
stammelte sie ungläubig.

a, Ztomteßchen, meine Frau.
Sie schüttelte ganz beklommen denktavfer auf.

Todge Straße. 2. Stock. - Mahlzei.
ten 25 Cents

Baderuiid Mnssane.
?anivil?idk k,,rs flt).;r..,r IV.II. IL1111I ' I I

Fettleibigkeit kuriert. Xv
? itteiihouse Baths, 1,

"stirb Bldg. Tel. T. 3158

MkdiMfches

.vainorrhoiden, Fistel kuriert.
'

r. ?. N. Tarry kuriert Hämorr.
hoidcn, Fisteln u. andere Tarms?!.

den ohne Operation. 5Zr ciarantiert
und kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Darmleiden
mit Zeugnissen.. Tr.'E. R. Tarrv.
210 Bce Building, Omaha.

Darin-Spezialis- t.

Tr. F. ?l. Edwards. 530 Bee Bldg..
kuriert Harnorrhoiden und Fifteli:
olme Overatioii und ohne anäste
nichc Mittel. Erfolg garantiert.

Osteopathische Aerzte.

osephine 'Irmstrong. 61? VeBldg.
Mary . Andersen. 605 Bee Bldg.'

Tougkas 30;6.

5lathnm Nickolas. 302-- 1 B Bldg '
TouglaS 1970. , ,

'

Elckirolims.

Misz killender. 621 Bec Bldg. (??.
burtsinale, übersüssiges Haar unz
Muttermale für immer entfernt.'
Arbeit garantiert.

Rhcumatisiiius'Spezialist.
Rheumatismus kann

.
kuriert werden.

t
Meine Heilmethode ist sicher; geht

direkt nn die Wurzel der LZrankheit
und entfernt die Ursache. Crfolgrei.
che Behandlung garantiert, Dr W
W. Bows:. 311 Bee Geb., Omaha'

Ehiropodist ;.

Tpezial - Behandlung sür ermüdete
und schmerzende Fiisie. V sU

viiui),210 Baird Bldg.

Chiropractic Spinal AdjustmentS.

Tr. Edwards. 21 D 15

Tr. W. H. Knollcnberg, Suite 312
Bee Bldg. Taylor 1036.

Herr u. IraiiBillinghani, Creightou"
B.. 15. u. Tougl,T!. Tel. Dgl.7508

Geprüfte Hebamme.
Frau A. Szigctoar, 5720 Nord 16
Straße. Colfar 3093.

Tanz-Akademi-

Turpiii's Tmiz Akademie. 2?. u.
arnam.

Busch & Brghvff,
Tel. TouglaS 3319. '

Grundbesitz. Lebeus, Kranken, Un
fall und g,

ebenso Geschäfts Vermittelung.
Zimmer 1, Frcnze? Block.

Südoslccke 15. und Todge Straße,
Omaha. Nebr.

Licheibegängnissr .H
Äanun ?!ire Lieben in der kalten

Erde begraben, wenn Sie ein Ge
wölbe i:l einem modernen Man
Zuleuiii kaufe könne,,. Teuft, un
terfndit. Nrbracka Mainufnim lc
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William SUraberg

Deutschar Advokat

Shnmer 950fi54, Omaha SKMsnak
Bankebmids.

Zd. Douglas 962 Omaha. Sei.

Komteßchen."

Traurig ist man bei einer Hochzeit
nicht, das sind nur Freudentränen ge
Wesen. Ujd ernst und feierlich brau,
chen Sie als meine Frau gewiß nicht
einherzuschreiten. Sie sollen ganz so

bleiben, wie Sie sind, fröhlich und
vergnügt. Das gerade brauche ich ia.
Und das mit der Schleppe das
lernt sich ganz leicht. Immer brauchen
Sie eine solche nicht zu tragen, nur
zuweilen bei festlichen Gelegenheiten
Und damit Sie alles lernen, was
nötig ist, würde ich Sie einige Zeit
zu meiner Tante, der Gräfin Eckhvff,
bringen, die Sie sehr liebevoll auf
nehmen würde. Dabei könnten Sie
dann auch gleich einmal die große
Welt kennen lernen.".

Pia machte ein nachdenkliches Ge-sich- t.

Würden Sie dann bei mir Blei

ben?"

Lei, Komteßchen, ei wäre bes.
werde, ich Euch wiedergeben, was I. W. Koutsky. Präs. T. 2175

'
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